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tive verfügembereits über eigene Erfahrungen in der Anwendung der 
Bassow-Methode oder des Saratower Systems der Qualitätssicherung. 
Auf der Baustelle des Kernkraftwerkes Nord kann man jeden Tag er­
leben, wie die sozialistische ökonomische Integration durch die Men­
schen in den Parteigruppen und APO, in den Produktionskollektiven 
— ohne daß man darüber große Worte verliert — verwirklicht wird. 
Kollektive der Baustelle des Kernkraftwerkes Nord waren es auch, die, 
im Bezirk Rostock mit als erste, dem Beispiel des Moskauer Drehers 
Smirnow folgend, nach persönlich-schöpferischen Plänen zur Steigerung 
der Arbeitsproduktivität arbeiteten.
So wirkt sich die sozialistische ökonomische Integration unmittelbar an 
den Arbeitsplätzen auf die Steigerung der Arbeitsproduktivität aus, 
hilft sie uns allen gemeinsam bei der Verwirklichung der Beschlüsse 
des VIII. Parteitages.
Von wesentlicher Bedeutung für die Erfüllung der zu lösenden kompli­
zierten Aufgaben bei der Errichtung des ersten großen Kernkraftwerkes 
unserer Republik ist die enge Zusammenarbeit zwischen den Leitungen der 
Grundorganisation unserer Partei und des Parteibüros der KPdSU auf 
der Baustelle. So wurde eine Gruppe der gemeinsamen Parteikontrolle 
aus jeweils vier Genossen der beiden Grundorganisationen gebildet. 
Durch sie wurden viele Arbeiter und Genossen in die ehrenamtliche 
Kontrolle und Beratung der Probleme der Bau- und Montagearbeiten 
einbezogen. Das wirkt sich auf die Arbeit der staatlichen Leitung aus. 
Die politische und fachliche Arbeit vor allem der sowjetischen Genos­
sen, ihr ständiges Wirken als sozialistische Internationalisten, der sach­
liche und beharrliche Kampf um die Meisterung der Aufgaben, die 
vielen persönlichen Kontakte und Verbindungen nehmen einen starken 
Einfluß ai^f die Herausbildung sozialistischer Denk- und Verhaltens­
weisen. Besonders dort, wo sowjetische Spezialisten und die Montage­
kollektive der DDR gemeinsam arbeiten, wächst der Reifegrad der Be­
wußtheit, bestimmt die Freundschaft und Verbundenheit unserer Län­
der den Herzschlag des Lebens,
In Auswertung des Beschlusses des Sekretariats des ZK vom 11. Juli 
1973 über Schlußfolgerungen aus den Erfahrungen in der Parteiarbeit
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